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Amtsblatt der Gemeinde

Ernennung zum Ehrenkommandanten
Im Rahmen der diesjährigen Hauptversammlung der Frei­
willigen Feuerwehr Zaberfeld wurde Herr Werner Bauer für  
sein jahrzehntelanges Engagement und seine herausragen­
den Verdienste ausgezeichnet. Bürgermeisterin Diana Danner 
ernannte ihn offiziell zum Ehrenkommandanten. Mit großem 
Einsatz und Verantwortungsbewusstsein prägte Werner Bauer 
die Entwicklung der Feuerwehr Zaberfeld über viele Jahre maß­
geblich – sowohl als Abteilungs- als auch als Gesamtkomman­
dant. Die Gemeinde und die Feuerwehr danken ihm für seinen 
unermüdlichen Einsatz und seine Verdienste um das Feuerwehr­
wesen.
Den ausführlichen Bericht zur vergangenen Hauptversammlung 
und zahlreichen Ehrungen, lesen Sie im Innenteil auf Seite 4.

Landschafts-
pflegetag

07. FEBRUAR 2026

Zaberfelder

EIN ERLEBNIS FÜR DIE 
GANZE FAMILIE!

BEGINN: 9 UHR
TREFFPUNKT: 

UNTERSTELLHÜTTE 
PARKPLATZ  EHMETSKLINGE 

WEITERE INFORMATIONEN UNTER WWW.ZABERFELD.DE
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Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht  
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung  
von Wahlscheinen für die Wahl zum Landtag  
am 8. März 2026
1. �Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl der Gemeinde 

Zaberfeld wird in der Zeit vom 16.02.2026 (20. Tag vor der 
Wahl) bis 20.02.2026 (16. Tag vor der Wahl) Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00–12.00 Uhr und 13.00–16.00 Uhr, Mi. von 9.00–12.00 
Uhr und 13.00–18.00 Uhr im Rathaus, Schlossberg 5, 74374 
Zaberfeld in Zimmer 4 (Rollstuhlgerecht) für Wahlberechtigte 
zur Einsicht bereitgehalten. Wahlberechtigte können die Rich­
tigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerver­
zeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen können Wahlberechtigte nur über­
prüfen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerver­
zeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht 
nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister eine Auskunftssperre nach dem Bundesmelde­
gesetz eingetragen ist.�  
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge­
führt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät möglich. �  
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat. 

2. �Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann während der Einsichtsfrist vom 20. bis 16. Tag vor 
der Wahl, spätestens am 20.02.2026 (16. Tag vor der Wahl) bis 
12.00 Uhr im Rathaus, Schlossberg 5, 74374 Zaberfeld in Zim­
mer 4 Einspruch einlegen.�  
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder­
schrift eingelegt werden.

3. �Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten spätestens am 15.02.2026 (21. Tag vor der 
Wahl) eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen 
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbe­
nachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu 
sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, 
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 
ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhal­
ten keine Wahlbenachrichtigung.  

4. �Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 19 
Eppingen durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilneh­
men. Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die ange­
gebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Er kann auch bei der angegebe­
nen Stelle abgegeben werden.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag  
	 5.1 �eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberech­

tigte Person;
	 5.2 �eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahl­

berechtigte Person, wenn
		  5.2.1 �sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die An­

tragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der Landeswahlordnung 
(bis zum 15.02.2026 (21. Tag vor der Wahl)) oder die 
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach  
§ 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3 des Landtagswahlgesetzes 
versäumt hat,

		  5.2.2 �ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Antragsfrist nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der Lan­
deswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21 
Absatz 4 Satz 1 oder 3 des Landtagswahlgesetzes ent­
standen ist,

		  5.2.3 �ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfah­
ren festgestellt worden und die Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeis­
ter bekannt geworden ist.

Wichtige Kontaktdaten und InformationenWichtige Kontaktdaten und Informationen

Wichtige Rufnummern, ärztliche Bereitschaftsdienste, 
Öff nungszeiten sowie Informationen bei fl ächendeckenden 
Stromausfällen, Problemen in der Wasserversorgung, Not-
diensten oder ähnliches fi nden Sie stets aktuell unter 

www.zaberfeld.de
Bei Fragen hilft Ihnen auch gerne das Rathausteam telefo-
nisch unter 07046/96260 weiter.

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

Am Freitag, 30. Januar 2026
Salzl Schäfer Apotheke Eppingen, Brettener Str. 34� 07262/4393 
Am Samstag, 31. Januar 2026
Schloss Apotheke Vaihingen, Franckstr. 21� 07042/374090
Am Sonntag, 1. Februar 2026
Rosen Apotheke Oberderdingen, Schillerstr. 7� 07045/524
Am Montag, 2. Februar 2026
Schloss-Apotheke Flehingen, S.-Friedr.-Sauter-Str. 2� 07258/7490
Am Dienstag, 3. Februar 2026
Stadt-Apotheke Güglingen, Maulbronner Str. 3/1� 07135/5377 
Am Mittwoch, 4. Februar 2026
Hubertus-Apotheke Kürnbach, Kronenstr. 7� 07258/92376 
Am Donnerstag, 5. Februar 2026
Stadt-Apotheke Schwaigern, Schnellerstr. 2� 07138/97180

Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

Wahlscheinantrag bequem per Internet  
oder QR-Code
Zur Landtagswahl am 08.03.2026 können Wahlscheine neben 
den herkömmlichen Beantragungsarten persönlich oder schrift­
lich (Telefax, E-Mail) auch durch sonstige dokumentierbare Über­
mittlung in elektronischer Form beantragt werden (§ 19 Abs. 1 
Landeswahlordnung).
Wir bieten für Sie zur Wahl die Beantragung eines Wahlscheines 
per Internet auf unserer Homepage www.zaberfeld.de an. Beim 
Aufruf des Links https://briefwahl.komm.one/intelliform/forms/
komm.one/km-ewo/pool/wahlscheinantrag/bw-west/wahl­
scheinantrag_neu/index?ags=08125108 erhalten Sie ein Erfas­
sungsformular für Ihre Antragsdaten. Ihnen steht es offen, sich 
die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende Versand­
anschrift senden zu lassen.
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch mit Ihrem 
Mobilgerät über den QR Code auf der Rückseite der Wahlbenach­
richtigung aufrufen. Ihre Daten werden hier bereits angezeigt, 
beim Familiennamen nur der Anfangsbuchstaben gefolgt von 
einem *. Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum und bei Bedarf eine 
abweichende Versandanschrift.
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in eine 
Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre Antrags­
daten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis über­
einstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis.
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen an­
schließend per Deutsche Post AG zugestellt. Sollten Sie Ihre 
Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können Sie auch 
formlos per E-Mail an gemeinde@zaberfeld.de einen Wahlschein 
beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihren 
Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an:
Frau Tesching, Tel. 07046/9626-11, E-Mail: petra.tesching@zaber­
feld.de
Frau Rottner, Tel. 07046/9626-21, E-Mail: jana.rottner@zaberfeld.de
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	� Der Wahlschein kann bis zum 06.03.2026 (2. Tag vor der 
Wahl), 15.00 Uhr im Rathaus, Schlossberg 5, 74374 Zaberfeld 
in Zimmer 4 schriftlich, elektronisch (zum Beispiel durch Tele­
fax, E-Mail) oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt 
werden.�  
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder auf­
grund der Anordnung einer Absonderung nach dem Infekti­
onsschutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter unzu­
mutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann der 
Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden. �  
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean­
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren 
hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.�  
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2.1 bis 5.2.3 angegebenen Gründen 
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

6. �Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu be­
rechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann 
sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person be­
dienen.

7. �Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person 
	 7.1. einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
	 7.2. �einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für die 

Briefwahl und 
	 7.3. �einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die 

vollständige Anschrift, wohin der Wahlbrief zu übersenden 
ist, sowie die Bezeichnung der Dienststelle der Gemeinde, 
die den Wahlschein ausgestellt hat (Ausgabestelle), und 
die Wahlscheinnummer oder der Wahlbezirk angegeben 
sind.

8. �Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch den 
Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An eine ande­
re Person können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, 
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. Auf Verlan­
gen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 

9. �Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kund­
gabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und ge­
äußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme er­
folgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der 
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 

Amtliche Bekanntmachungen 

Aus dem RathausAus dem Rathaus

Anbau und energetische Sanierung Kindergarten 
Ochsenburg: Sachstandsbericht
Die Bauarbeiten am Kindergarten Ochsenburg schreiten wei­
terhin gut und planmäßig voran. Seit dem letzten Sachstands­
bericht im Dezember konnten wichtige Meilensteine erreicht 
werden, sowohl im Bereich des Anbaus als auch bei der energe­
tischen Sanierung.
Aktueller Stand der Baumaßnahmen:
Noch vor Weihnachten wurde der Holzbau des Anbaus erfolg­
reich gestellt. Damit ist die Erweiterung des Kindergartens nun 
auch von außen deutlich sichtbar. Parallel dazu wurden die 

Fenster im Anbau eingebaut, sodass das Gebäude weitgehend 
geschlossen ist.
Die Dacharbeiten sind ebenfalls abgeschlossen: Der Dachdecker 
hat die Lichtkuppeln eingebaut und das Dach fachgerecht abge­
dichtet.

Im Inneren des Anbaus wurden bereits die Elektroleitungen 
verlegt, zudem hat der Trockenbau begonnen. In dieser Woche 
folgt der nächste wichtige Schritt: Der Estrichleger bringt die 
Dämmung ein, und der Heizungsbauer startet mit der Verlegung 
der Fußbodenheizung. Anschließend wird der Estrich gegossen, 
sodass im nächsten Bauabschnitt die Bodenbeläge eingebracht 
werden können.
Für die Monate Februar und März sind dann folgende Arbeiten ge­
plant: Einbau Akustikdecke, Malerarbeiten, Verlegung von Fliesen 
und Kautschukboden sowie die Fertiginstallation im Bereich Elek­
tro. Im Anschluss beginnen dann je nach Witterung, die Maßnah­
men im und am Bestandsgebäude. Hier werden unter anderem 
zunächst die Toiletten saniert und die Fenster ausgetauscht.
Die Gemeinde Zaberfeld zeigt sich sehr zufrieden mit dem bis­
herigen Baufortschritt und bedankt sich bei allen beteiligten Fir­
men und Planern für die gute und reibungslose Zusammenarbeit.
Einrichtungsänderung nach Abschluss der Maßnahme:
Mit dem Anbau und der energetischen Sanierung geht auch 
eine grundsätzliche Umstrukturierung des Kindergartenbetriebs 
einher. Nach Abschluss der Baumaßnahmen wird die bisherige 
Kleingruppe aufgelöst. Künftig wird der Kindergarten Ochsen­
burg wie folgt aufgestellt sein:
•	 1 Gruppe mit verlängerten Öffnungszeiten für Kinder ab 3 Jah­

ren bis zum Schuleintritt mit 22 bis 25 Kindern
•	 1 Krippengruppe für Kinder im Alter vom 1. Lebensjahr bis  

3 Jahre mit maximal 10 Kindern
Mit dieser Umstrukturierung schafft die Gemeinde zusätzliche 
Kindergartenplätze und reagiert auf den steigenden Bedarf, ins­
besondere im Krippenbereich.
Die Anmeldungen für die neue Krippengruppe sind ab sofort 
möglich. Der Aufnahmestart ist für September 2026 vorgesehen.
Die Anmeldung erfolgt wie bisher direkt über den Kindergarten:
•	 Telefon 07046/2655
•	 E-Mail: Kindergarten-Ochsenburg@t-online.de
•	 Kindergartenleitung: Victoria Fiedler
Weitere Informationen zum Projekt sowie frühere Ratsbeschlüsse 
sind auf der Gemeindehomepage im Ratsinformationssystem 
jederzeit abrufbar.

Deutsche Rentenversicherung –  
Nächster Sprechtag in Zaberfeld
Der nächste Sprechtag, rund um das Thema „gesetzliche Ren­
tenversicherung“ findet am Mittwoch, 4. Februar, im Rathaus 
statt. Vereinbaren Sie hierfür rechtzeitig beim Bürgermeister­
amt Zaberfeld, Frau Krempel, Tel. 07046/9626-10, E-Mail: andrea.
krempel@zaberfeld.de einen Termin.
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Sterbefälle, Geburten und Eheschließungen 

Sterbefall
Am 19.01.2026 in Zaberfeld
Christel Emma Helene Werner geb. Kothe

Freiwillige Feuerwehr ZaberfeldFreiwillige Feuerwehr Zaberfeld

Hauptversammlung Feuerwehr Zaberfeld
Die Hauptversammlung der Feuerwehr Zaberfeld mit Jugend­
feuerwehr fand am 24.01. in der Ochsenburger TSV-Halle statt. 
Nach dem gemeinsamen Essen begann die Versammlung mit 
der Begrüßung durch Kommandant Markus Konz. Im Anschluss 
gedachten wir unseren verstorbenen Kameraden.
Zuerst verlas Jugendwart Patrick Conz seinen Bericht über die 
Aktivitäten der Jugendfeuerwehr und der Kindergruppe. Die 
Jugendfeuerwehr feiert in diesem Jahr das 25-jährige Bestehen. 
Hier gab es einen kurzen Rückblick von 2001 bis ins Jahr 2026. 
Die Leistungsspange haben 2025 sieben Mitglieder der Jugend­
feuerwehr abgelegt, diese bekamen ihre Urkunde sowie das 
Abzeichen überreicht.
In dem nun folgenden Berichten der Feuerwehr, Kassier und 
Schriftführer gab es einen Rückblick auf das Jahr 2025. Bürger­
meisterin Diana Danner führte die Entlastung durch. In ihrem 
Grußwort betonte sie die Bedeutung der Feuerwehr für die Ge­
meinde und hob hervor, dass Zaberfeld „handlungsfähig ist, weil 
es Menschen gibt, die Verantwortung übernehmen“. Zudem 
dankte sie allen Feuerwehrangehörigen sowie deren Familien 
für ihren Einsatz und ihr Mittragen des Ehrenamts. Nach ihrem 
Grußwort sprachen die Vertreter des Kreisbrandmeisters, Kreis­
feuerwehrverbandes sowie der Kreisjugendfeuerwehr zur Ver­
sammlung.
Unter dem nun folgenden Tagesordnungspunkt standen Be­
förderungen und Ehrungen an.
Besonders hervorzuheben sind folgende Ehrungen:
Die Ehrung mit der silbernen Ehrenmedaille des Landesfeuer­
wehrverbandes Baden-Württemberg wurde Simon Achauer 
und Daniel Gansohr zuteil. Beide traten zur gleichen Zeit in die 
Jugendfeuerwehr im Jahr 2001 ein und blieben ihr als Jugend­
wart bzw. als Betreuer erhalten. Im Anschluss wurden beide zu­
erst stellv. Abteilungskommandanten, ehe sie das Amt des Ab­
teilungskommandanten übernahmen.
Die Ehrenmedaille in Gold des Landesfeuerwehrverbandes er­
hielt Markus Konz. Er ist seit 30 Jahren bei der Feuerwehr aktiv. Ab 
2012 zunächst Abteilungskommandant der Einsatzabteilung 1.  
Seit 2014 führt er die Feuerwehr Zaberfeld als Kommandant. Auf 
Landkreisebene ist er im Führungsstab aktiv, zudem seit 2024 
auch im Auschuss des Kreisfeuerwehrverbandes vertreten.

Eine besondere Ehrung wurde Werner Bauer zuteil. An diesem 
Abend ernannte ihn Bürgermeisterin Diana Danner zum Ehren­
kommandanten der Feuerwehr Zaberfeld. In seiner aktiven Lauf­
bahn die 1978 begann, übernahm er lange Jahre Führungsverant­

Zu verschenken
•	 1 Rollator und 1 alte Wanduhr mit Pendel, Tel. 881628
•	 Tisch mit Marmorplatte, Untergestell verrostet, 1,50 m lang, �  

0,60 m breit und 0,4 m tief, Tel. 0157/74518307.
Wer etwas zu verschenken hat, darf dies gerne das Bürger­
meisteramt Zaberfeld, Tel. 9626-31 wissen lassen. Bekanntgaben 
in dieser Rubrik sind selbstverständlich kostenfrei.

Zaberfeld für biologische VielfaltZaberfeld für biologische Vielfalt

Landschaftspflegetag in Zaberfeld am 7. Februar 
2026 – Ein Erlebnis für die ganze Familie!
Herzliche Einladung an alle Naturliebhaber und Pflanzen
freunde, die sich an dieser Aktion zum Wohle unserer 
Natur und Gemeinde beteiligen.
Verbringen Sie einen erlebnisreichen Tag in der Natur und 
wirken Sie mit bei der Erhaltung unserer wertvollen Kultur­
landschaft!
Am Samstag, 7. Februar 2026 findet der 15. Zaberfelder 
Landschaftspflegetag statt. Dieses Jahr ist unser Einsatz ent­
lang des renaturierten Baches unterhalb der Ehmetsklinge in 
Zaberfeld. Mit diesem Landschaftspflegetag wird ein wert­
voller Beitrag zur Erhaltung der Artenvielfalt geleistet.

Treffpunkt: Alle Teilnehmer treffen sich um 9.00 Uhr an der 
Grillstelle/Unterstellhütte am Parkplatz der Ehmetsklinge 
(Auf der Leonbronner Seite unterhalb des Naturparkzent­
rums).
Ablauf: Begrüßung durch Bürgermeisterin Diana Danner, kur­
ze Einweisung. Anschließend werden verschiedene Arbeits­
gruppen eingeteilt. Bis ca. 12.30 Uhr wird in fröhlicher Runde 
geschnitten und gehackt. Als Abschluss des Landschafts- 
pflegetages bekommen alle Helfer ein leckeres Vesper.
Geräte: Wer hat, kann gerne Astscheren, Motorsensen, 
Gabeln und Rechen mitbringen.
Kleidung: Wetterfeste Kleidung (ggf. Schutzausrüstung) 
sowie wasserfestes Schuhwerk (Gummistiefel) und gute 
Arbeitshandschuhe sind erforderlich.
Anmeldung: Zur besseren Planung bitten wir Sie um 
eine kurze Anmeldung unter Tel. 07046/9626-15 bis zum 
03.02.2026.

Jubilare und standesamtliche MitteilungenJubilare und standesamtliche Mitteilungen

Alters- und Ehejubilare 

Es feiern Geburtstag:
Am Samstag, 31. Januar 2026
Frau Rosemarie Burkhardt den 75. Geburtstag
Am Dienstag, 3. Februar 2026
Frau Havva Ersoy den 75. Geburtstag
Den Altersjubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
weiterhin Gesundheit und Wohlergehen. Glückwunsch auch an 
all diejenigen, die nicht im Amtsblatt genannt werden dürfen 
oder keine Veröffentlichung wünschen.
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wortung. Im Jahr 1992 wurde er zum Abteilungskommandanten 
in Ochsenburg gewählt. Dieses Amt führte er auch nach der 
Zusammenlegung mit Leonbronn bis 2006 weiter. Zudem hatte 
er das Amt des stellv. Gesamtkommandanten von 1994 bis 2007 
inne. Von 2007 bis 2012 stand Werner Bauer als Gesamtkomman­
dant an der Spitze der Feuerwehr Zaberfeld. In ihrer Ansprache 
würdigte Bürgermeisterin Danner sein Wirken und betonte, dass 
seine Arbeit beispielhaft für Verantwortungsbewusstsein und 
Zusammenhalt in der Feuerwehr stehe.

In seiner Zeit als Führungskraft 
mit vielfältigen Aufgaben, wur­
de etwa die Zusammenlegung 
von vier auf zwei Abteilungen 
sowie die Gründung der Ju­
gendfeuerwehr vollzogen. Mit 
Blick auf die Nachwuchsarbeit 
hob Bürgermeisterin Danner 
hervor, dass diese „keine Kür, 
sondern Voraussetzung für 
eine funktionierende Feuer­
wehr“ sei.
Nach der Vorschau auf kom­
mende Termine schloss Kom­
mandant Konz die Versamm­
lung mit den Worten „Gott zur 
Ehr, dem nächsten zur Wehr.“

Übungen
Einsatzabteilung 1
Die Einsatzabteilung 1 trifft sich am Montag, 2. Februar 2026 um 
19.30 Uhr am Zaberfelder Feuerwehrhaus zu einer Übung.
� Simon Achauer, Abt.-Kmdt.
Einsatzabteilung 2
Die Einsatzabteilung 2 trifft sich am Montag, 2. Februar 2026 um 
19.30 Uhr am Ochsenburger Feuerwehrhaus zu einer Übung.
� Daniel Gansohr, Abt.-Kmdt.

Was ist sonst noch los? 

Gemeinsamer Terminkalender Mittleres und Oberes Zabergäu
Vorschau Februar 2026

Auszug aus dem digitalen gemeinsamen Veranstaltungskalender mit Stand zum Redaktionsschluss vom 27.01.2026.  
Hinweis: Hier können lediglich die Termine abgedruckt werden, die auch seitens der Vereine u.ä. erfasst wurden.

1. Februar 2026
– Römermuseum Güglingen – Öffentliche Führung
– �Mediothek Güglingen – Musiktheater mit den Vintage 

Sisters
5. Februar 2026
– �VHS Unterland, Außenstelle Oberes Zabergäu – Daten­

schutz für die ganze Familie – online
6. Februar 2026
– �Liederkranz Weiler – Theatervorführung – Sängerheim 

Weiler
– �Obst- und Gartenbauverein Güglingen e. V. – Mitgliederver­

sammlung des OGV – Gaststätte Weinsteige
7. Februar 2026
– Gemeinde Zaberfeld – Landschaftspflegetag in Zaberfeld
– �Liederkranz Weiler – Theatervorführung – Sängerheim 

Weiler
10. Februar 2026
– �LandFrauen Güglingen – Von München nach Venedig – 

Vereinsraum der Mediothek
13. Februar 2026
– �Kleintierzüchterverein Weiler – Jahreshauptversammlung – 

Sportheim Zaberfeld
– �Obst- und Gartenbauverein Güglingen e. V. – Theoretische 

Einführung zum Schnittkurs – Gaststätte Weinsteige

14. Februar 2026
– �Obst- und Gartenbauverein Güglingen e. V. – Schnittkurs – 

Anlage Familie Kurt Küstner auf dem Heuchelberg
15. Februar 2026
– �SV Frauenzimmern – Kinderfasching – Riedfurthalle Frauen­

zimmern
– Römermuseum Güglingen – Familienführung
21. Februar 2026
– �Gemeinde Pfaffenhofen – Landschaftspflegetag – Treff­

punkt Rathaus Pfaffenhofen
– �GVV in Kooperation mit dem Liederkranz Pfaffenhofen  

e. V. – Reparatur-Café Oberes Zabergäu – Wilhelm-Wid­
maier-Halle Pfaffenhofen

24. Februar 2026
– �LandFrauen Güglingen – Selbstgemachte Maultaschen mit 

Kartoffelsalat – Schulküche Realschule
27. Februar 2026
– �Kulturamt Stadt Güglingen – Die Katze Eleonore – Gastspiel 

des Landestheaters Tübingen – Rathausfoyer Güglingen
– �Heimatverein Leonbronn e. V. – Jahreshauptversammlung – 

Heimatstube Leonbronn

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, Parteien, 
Vereine und Organisationen zuständig. Die Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine Verantwortung.



6  | �  Amts- und Gemeindeblatt der Gemeinde Zaberfeld · 30. Januar 2026 · Nr. 5 

Eintauchen in die Alltags- und Götterwelt der Bevölkerung in 
römischer Zeit. Führung mit Überblick über die Dauerausstel­
lung. Treffpunkt: Römermuseum Güglingen, Marktstr. 18. Kosten: 
4 €/P. zzgl. ermäßigter Eintritt 3 €/Person.
Info: www.roemermuseum-gueglingen.de 
Donnerstag, 05.02.2026, 18.00–22.00 Uhr, Willys Walking Act
Genuss an drei Stationen – Wir plaudern aus dem Nähkästchen, 
geben spannende Einblicke und lassen erleben, was unsere 
Weine so besonders macht: Leidenschaft und unverwechselbarer 
Genuss. Das Finale genießen Sie in unserer Willy-Lounge – stil­
voll, gemütlich und mit bestem Ausblick. Treffpunkt: Eingang 
Verkaufsraum Privatkellerei Willy, Nordheim. Kosten: 55 €/Person 
inkl. Secco, Betriebsführung, 6er-Weinprobe, Fingerfood. 
Anmeldung erforderlich: Privatkellerei Willy, Tel. 07133/95010, 
info@rolf-willy.de.
Samstag, 07.02.2026, 18.00–21.30 Uhr, Zum Vorsitz beim 
Mariele und Hiller’s Loui! 
Z’amma komma, neigierig sei, g’mutlich mitanander essa und 
schwätza! Ja, das nennt m‘r: Vorsitz! Dieses Mal ist s’ Mariele vom 
Dorf dran. Natürlich wird auch der „Stadtbüttel Hiller’s Loui“ 
vorbeischauen um „Licht“ zu sparen. Mit unterhaltsamen Ge­
schichten und Begebenheiten von Früher werden die zwei Lauf­
fener Originale aber nicht sparen. Auch für ein uriges, stattliches, 
mehrgängiges Vesper (mit dem legendären Kartoffelsalat vom 
Mariele) sorgen die zwei: „S’oll halt en g’mütlicha Vorsitz gäba!“ 
Heimelig wird es bei einer kleinen Schnaps-Likörprobe. Natürlich 
steht auch das eine und andere „Fläschle Wein“ auf dem Tisch. 
Treffpunkt: Brennerei Schiefer, Lauffen. Kosten: 45 €/Person. An­
meldung: Andrea.taeschner@web.de, 07133/17593.

Naturpark Stromberg-Heuchelberg Naturpark Stromberg-Heuchelberg 

Aktuelle Naturparkinfos
Einen Gesamtüberblick bietet „naturpark-stromberg-heuchel­
berg.de“. Bei Interesse bitte unsere Naturparkführer*innen oder 
Tel. 07046/884815 kontaktieren.
Sonderschließtag des Naturparkzentrums
Am Samstag, 31. Januar 2026, bleibt das Naturparkzentrum auf­
grund einer internen Veranstaltung geschlossen. Danke für die 
Beachtung. Wir freuen uns über Besuch zu den regulären Öff­
nungszeiten www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de/natur­
parkzentrum/oeffnungszeiten-preise.
Naturparkforscher Jahreskurs für Kinder von 6 bis 12 Jahren 
– Start Februar 2026
Auch 2026 soll es im Naturpark wieder ein besonderes Erlebnis 
für Kinder geben. An Freitagnachmittagen (außerhalb der Schul­
ferien) stehen von Februar bis November jeweils von 15.00 bis 
18.00 Uhr die Tier- und Pflanzenwelt rund um das Naturpark­
zentrum in Zaberfeld auf dem Programm. Geplant sind Besu­
che im Naturparkzentrum, das Sammeln von Wildkräutern, eine 
Fackelwanderung sowie spannende Geschichten aus der Natur. 
Die Kinder können auch an kleineren Naturschutzprojekten mit­
arbeiten und erfahren so, wie wirksam es ist, selbst aktiv zu wer­
den – ganz im Sinne einer Bildung für nachhaltige Entwicklung. 
Die Veranstaltung wird von Naturparkführerin Angelika Hering 
und Naturparkführer Michael Wennes geleitet. Die Teilnehmer­
zahl ist begrenzt. 
Weitere Informationen gibt es bei Naturparkführerin Angelika 
Hering (07046/7741, angelika.hering68@gmail.com).
Kräuterführung mit Alpakas
Alpaka-Spaziergang mit vielen spannenden Infos über Wild­
kräuter, Heilpflanzen und natürlich Alpakas. Kooperation mit 
Silke Baur vom BaurHof. 
06.02., 15.00 bis ca.17.30 Uhr: Naturparkführerin: Sylke Lieber­
herr, Anmeldung über: info@baurhof.de, Kostenbeitrag: p. P. 28 €, 
Treffpunkt: Walheim, BaurHof, Wannengrabenhöfe 4; Anmeldung 
erforderlich.
Kräuterspaziergang in und um Hofen
Spaziergang mit vielen interessanten Informationen rund um 
unsere heimischen Wildkräuter und Heilpflanzen.

Mitteilungen anderer Ämter, 
Behörden und Stellen

Landratsamt HeilbronnLandratsamt Heilbronn

Ehrenamtliche Familienpaten gesucht
Informationsabend am 3. Februar in Heilbronn
Die Koordinationsstelle Frühe Familienhilfen des Landkreises 
Heilbronn sucht in Zusammenarbeit mit dem Kinderschutzbund 
und profamilia ehrenamtliche Familienpatinnen und Familien­
paten, die junge Familien in Alltagssituationen unterstützen.
Am Dienstag, 3. Februar 2026, ab 18.00 Uhr, informiert der 
Kinderschutzbund in der Gundelsheimer Straße 60 in Heilbronn 
zur Tätigkeit als Familienpate.
Durch regelmäßige Besuche, als Begleitung bei Terminen oder 
einfach als Zuhörerinnen und Zuhörer stehen die Paten den 
Familien mit Kindern im Alter von null bis drei Jahren zur Seite. 
Dabei handelt es sich um einen durchschnittlichen Zeitaufwand 
von zwei bis drei Stunden pro Woche. Die Paten werden fach­
lich geschult und begleitet und tauschen sich regelmäßig in der 
Gruppe aus.
Familienpaten sind wichtige Bezugspersonen und sind ein 
Lichtblick und Ankerpunkt für die Eltern und Kinder. Das Unter­
stützungsangebot wird über den Kinderschutzbund Heilbronn ko­
ordiniert. Finanziert wird das Angebot der Familienpaten von der 
Bundesstiftung Frühe Hilfen und dem Landratsamt Heilbronn. In­
teressierte können sich per E-Mail an raebiger@kinderschutzbund-
hn.de oder telefonisch unter 0176/47810575 an Jutta Räbiger vom 
Kinderschutzbund Heilbronn wenden.

Agentur für Arbeit HeilbronnAgentur für Arbeit Heilbronn

Berufe mit Herz: Heilen, Erziehen, Pflegen
Am 4. Februar von 13.00 bis 16.30 Uhr informiert die Messe „Heilen, 
Erziehen, Pflegen“ im BiZ der Agentur für Arbeit Heilbronn über Be­
rufe in Pflege, Erziehung und Gesundheit. Besucher erhalten Infos 
zu Ausbildung, Studium, Direkteinstieg Kita, FSJ/BFD sowie beruf­
lichen Perspektiven – für Berufseinsteiger, Umorientierende und 
Wiedereinsteiger. Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Ausführlicher Artikel auf www.zaberfeld.de: Artikel-Code: 43315.

Sonstige MitteilungenSonstige Mitteilungen

Kulturlandschaftspreis 2026
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen zeichnen Privat­
personen, Vereine und Initiativen in Württemberg für vorbildliche 
Pflege und Entwicklung traditioneller Kulturlandschaften aus. 
Bewerbungsschluss ist der 30. April 2026.
Der Preis würdigt seit mindestens drei Jahren bestehendes En­
gagement, u. a. für Streuobstwiesen, Steillagen-Weinberge, 
Wacholderheiden oder Kleindenkmale. Drei Hauptpreise (je 
1.500 €), ein Jugendpreis sowie ein Sonderpreis Kleindenkmale 
(500 €) werden vergeben. Infos und Bewerbungsbedingungen: 
www.kulturlandschaftspreis.de. Verleihung im Herbst 2026.

Aus den Tourismusverbänden

Neckar-Zaber-Tourismus Neckar-Zaber-Tourismus 

Aktuelle Führungstermine
Sonntag, 01.02.2026, 15.00–16.30 Uhr, Öffentliche Sonn-
tagsführung im Römermuseum Güglingen
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08.02., 10.00 bis ca.12.30 Uhr, Naturparkführerin: Sylke Lieberherr, 
07143/26790, sylke_lieberherr@yahoo.de, Kostenbeitrag p. P.  
9 €, Treffpunkt: Bönnigheim-Hofen, Rainwaldhalle, Neuberg­
straße 24; Anmeldung erforderlich.
Mönche, Gräben, Teiche Einblicke in die Maulbronner Klos-
terlandschaft
Einblicke in die Maulbronner Klosterlandschaft auf einer ca. 6 km 
langen Wanderung. 
15.02., 13.30 bis 17.00 Uhr, Naturparkführer: Klaus Timmerberg, 
07043/2066, k.timmerberg@web.de, Kostenbeitrag: p. P. 7 €,  
Kinder 2 €, Treffpunkt: Maulbronn, Bushaltestelle Birkenhof; An­
meldung erforderlich.
Schwaigerner Saatgutmarkt
Beim Saatgutmarkt in Schwaigern wird von verschiedensten 
Anbietern samenfestes Saatgut und Setzlinge von Kräutern, Ge­
würzen, Obst, Gemüse und Blumen angeboten, darunter auch 
zahlreiche alte und seltene Kultursorten. Das Naturparkzent­
rum wird das Angebot um Saatgut heimischer Wildpflanzen er­
gänzen, welches in der WildkräuterWelt geerntet wurde. Wild­
pflanzen bieten der Tierwelt eine ideale Lebensgrundlage und 
können teils auch als Heilpflanzen oder in der Küche Verwendung 
finden. Einige Aussteller sind im 1. Stock mit nicht barrierefreiem 
Zugang untergebracht, die Bewirtung erfolgt durch das Kaffee 
Krainbachhof.
15.02., 11.00 bis 17.00 Uhr, Veranstalter: BUND-OV Schwaigern in 
Kooperation mit dem Netzwerk „Genbänkle e. V.“, Veranstaltungs­
ort: Frizhalle, Theodor-Heuss-Str. 12, 74193 Schwaigern
#NATURPARK – das Magazin der Naturparke im Ländle, jetzt 
lesen!
Wer noch einen Anregungen für einen Besuch der sieben baden-
württembergischen Naturparke möchte, der sollte jetzt einen 
Blick in die neue #NATURPARK, das Magazin der Vorzeigeland­
schaften im Ländle, werfen. Reich bebildert, prall gefüllt mit Aus­
flugstipps und spannenden Einblicken in die Naturparkarbeit. 
Kostenlos erhältlich im Naturparkzentrum Zaberfeld oder zu 
bestellen oder Download über den Broschüren-Service auf der 
Website www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de.
Online-Kochabende mit der Naturpark-Kochschule:
Lust auf nachhaltigen Genuss? Spaß am gemeinsamen Kochen 
mit Groß und Klein?
Sonntag, 01.02., 16.30 bis 18.30 Uhr: Geschmorter Spitzkohl auf 
Kartoffel-Champignon-Püree mit Rotkohl-Schaum
Sonntag, 08.02., 16.30 bis 18.30 Uhr: Bratwurst-Brät mit Linsen, 
Lauch und Senf-Vinaigrette (auch veggie)
Samstag, 14.02., 16.30 bis 18.30 Uhr: Selbstgemachtes Sushi mit 
Gemüse und Fisch (auch veggie)
Sonntag, 15.02., 16.30 bis 18.30 Uhr: Spinatknödel aus Brotresten 
mit Bergkäsesüppchen und Birnen-Chutney
Samstag, 21.02., 16.30 bis 18.30 Uhr: Vegetarischer Krustenbraten 
mit Apfel, Kümmel und Polenta
Sonntag, 22.02., 16.30 bis 18.30 Uhr: Pho Ga: vietnamesische 
Nudelsuppe mit Huhn
Die Teilnahme ist kostenlos, Zutaten müssen selbst eingekauft 
werden. 
Hier geht es zur Anmeldung: www.naturpark-kochschule.de

Schulen/Fortbildung

Zabergäugymnasium Brackenheim  Zabergäugymnasium Brackenheim  

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
Tag der offenen Tür am Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
Am Donnerstag, 12.02.2026, öffnet das Zabergäu-Gymnasium 
von 16.00 bis 19.00 Uhr seine Türen. Wir laden alle zukünftigen 
Fünftklässlerinnen und Fünftklässler und alle interessierten Eltern 
herzlich dazu ein, das Bildungsangebot unserer Schule vor Ort 
kennenzulernen. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Wir 
freuen uns auf euren und Ihren Besuch!
Nähere Informationen unter: www.zagy.de.

Musikschule Eppingen e.V.  Musikschule Eppingen e.V.  

Matinée zur Wettbewerbsvorbereitung im 
Schwanen
Beim muse-Konzert zur Vorbereitung auf „Jugend musiziert“ 
präsentierten sich am Samstag um 11.00 Uhr im Bürgerhaus 
Schwanen in Eppingen Schüler*innen der muse mit einem ab­
wechslungsreichen Programm.
Das Konzert diente als Generalprobe unter Wettbewerbs­
bedingungen und bot den jungen Musiker*innen die Möglich­
keit, ihre Abitur- und Wettbewerbsprogramme erstmals öffent­
lich vorzustellen und wertvolle Bühnenerfahrung zu sammeln. 
Der Regionalwettbewerb Jugend musiziert findet am kommen­
den Wochenende an den Wettbewerbsorten Schwaigern, Lauf­
fen, Heilbronn, Neckarsulm und Weinsberg statt.
Den Auftakt gestaltete Fernanda Silva (Violine, Klasse Felix 
Treiber) mit Mazurka und Reigen von Natalya Baklanova und er­
öffnete das Konzert mit sicherem und ausdrucksstarkem Spiel. 
Mit schön gestalteten Phrasen spielte Katharina Schnidder, eben­
falls Schülerin von Herrn Treiber, den 1. Satz, Allegro moderato, 
aus dem Violinkonzert h-Moll op. 35 von Oskar Riedling.
In der Wettbewerbskategorie „Kammermusik für Blasinstrumente 
(gleiche Instrumente)“ musizierte die AG Ib mit Marlena Sitzler 
und Lina Schock (Blockflöte, Klasse Carolin Fischer und Solange 
Komenda). Das Duo präsentierte selbstbewusst Werke von John 
Dowland, Franz Müller-Busch und Anton Heberle sowie die zeit­
genössische Komposition MOGAMI (2025) der jungen Karlsruher 
Komponistin Veronika Reutz Drobnić.
Das Violoncello-Quartett um den Eppinger Schüler Falk Simon 
mit Elfi Reinhardt, Greta Weber und Jonas Binnig (a. G.) aus der 
Celloklasse von Oliver Krüger konnte am Samstag leider nicht 
auftreten, wird am Wochenende aber in der AG II in der Wettbe­
werbskategorie „Kammermusik für Streichinstrumente (gleiche 
Instrumente)“ mit einem Programm mit den Werken Agitation 
Rag von Robert Hampton, eine Intrada von David Funck sowie 
den Tango La Cumparsita von Gerado M. Rodriguez teilnehmen.
Darüber hinaus waren Gesangsbeiträge von Malin Grasl (Sopran, 
Klasse Åselinde Wiland), die sich auf ihr Musikabitur vorbereitet, 
sie trat in der Kategorie „Gesang solo“ auf und präsentierte Wer­
ke von Pergolesi, Mozart, Mendelssohn-Bartholdy und Walton. 
Ebenfalls in dieser Kategorie (AG IV) gestaltete Jan Kruse (Mezzo­
sopran, Klasse Åselinde Wiland) ein ausdrucksstarkes Programm 
mit Musik von John Dowland, Christoph Willibald Gluck, Robert 
Schumann und Anton Wilhelm von Zuccamaglio.
In der Kategorie Kammermusik für Blasinstrumente (Kammer­
musik gleiche Instrumente, AG V) spielten Lara Walddörfer, 
Jannis Schulz und Linnea Radetzky (Saxophon, Klasse Frank 
Riedel) Werke von François-Joseph Fétis, James Hook, Dominique 
Clément und Carrol Butts. Mit einem tollen Gesamtklang über­
zeugten sie das Publikum im Schwanen.
Den Abschluss bildete das Duo an Cello und Kontrabass mit  
Liv Wahl (Violoncello, Klasse Oliver Krüger, a. G.) und Tanya 
Gutiérrez (Kontrabass, Klasse Jens Veeser), das in AG IV in der 
Kategorie „Kammermusik für Streichinstrumente (gemischte Ins­
trumente)“ mit einem Programm mit Werken von F. A. Kummer 
sowie zwei Tangos von Astor Piazzolla teilnehmen wird. Die Kor­
repetition übernahm Adrian Fischer, und das Publikum dankte 
allen Mitwirkenden mit herzlichem Applaus.
Wir wünschen allen Teilnehmenden und ihren Lehrkräften ein 
kräftiges „Toi, toi, toi“!

Volkshochschule: VHS-Unterland  Volkshochschule: VHS-Unterland  

Programmhefte Frühling/Sommer ab sofort 
erhältlich
Seit dem 28. Januar liegen die gedruckten Programmhefte wie­
der an den örtlichen Auslageorten zum Mitnehmen und Stöbern 
bereit. Das Programm der VHS Unterland reicht von allgemein­
bildenden und kulturellen Angeboten, über die gesundheitliche 
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Werde Teil unseres Ehrenamtsteams! Austräger*innen für 
den Gemeindebrief in Michelbach und Zaberfeld gesucht
Du bist gerne an der frischen Luft, bewegst dich gerne und möch­
test gleichzeitig etwas Gutes für deine Gemeinde tun? Dann bist 
du bei uns genau richtig!
Wir suchen zuverlässige Ehrenamtliche, die etwa 3–4 Mal im Jahr 
u.a. unseren Gemeindebrief, den freiwilligen Gemeindebeitrag 
und ähnliche Informationen an die Haushalte im Ort verteilen.
Das erwartet dich:
•	 Ein Einsatz dauert rund 2 Stunden
•	 Du entscheidest selbst, wann du innerhalb des vorgesehenen 

Zeitraums austrägst
•	 Eine schöne Gelegenheit, den eigenen Ort besser kennen­

zulernen
•	 Ein wertvoller Beitrag für das Gemeindeleben – mit wenig Auf­

wand!
Das bringst du mit:
•	 Freude an Bewegung und Aufenthalt an der frischen Luft
•	 Zuverlässigkeit
•	 Interesse an gelegentlicher ehrenamtlicher Mitarbeit
Hast du Lust mitzumachen?
Wir freuen uns sehr über jede Unterstützung! 
Melde dich einfach im Gemeindebüro unter Tel. 07046/12173 
oder per E-Mail 
kirchenpflege-gemeindebuero.zaberfeld-michelbach@elkw.de.

CVJM – Zaberfeld e.V.CVJM – Zaberfeld e.V.

Neues vom CVJM
Donnerstag, 5. Februar 2026
18.00 Uhr	� KÖKI Mädchenjungschar Königskinder im Gemein­

dezentrum
Freitag, 6. Februar 2026
19.00 Uhr	� Jugendkreis im Gemeindezentrum Zaberfeld für 

alle Jugendliche ab 13 Jahren, bei Interesse bei 
Elias melden, Tel. 0152/25815139.

Ev. Kirchengemeinde Ev. Kirchengemeinde 
Leonbronn-Ochsenburg  Leonbronn-Ochsenburg  

Sonntag, 1. Februar 2026
  9.30 Uhr	 Gottesdienst in Ochsenburg (Pfr. Niethammer)
10.30 Uhr	 Kinderkirche in Ochsenburg
Dienstag, 3. Februar 2026
19.00 Uhr	� Info- und Anmeldeabend zur Konfirmation 2027  

im Ev. Gemeindezentrum Zaberfeld
Mittwoch, 4. Februar 2026
14.00 Uhr	 „MittwochTreff“ in Leonbronn
16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht in Zaberfeld
Narrischer „MittwochTreff“ in Leonbronn
Herzlich eingeladen wird zum zweiten „MittwochTreff“ im Jahr 
2026, am 04.02.2026 ab 14.00 Uhr. Wie immer Kaffee und Kuchen, 
Musik und Gespräche. 
Es freut sich euer Team vom „MittwochTreff“
Anmeldung zur Konfirmation 2027
Alle Jugendliche die zur Zeit in der 7. Klasse sind und sich 2027 
konfirmieren lassen wollen, sind herzlich zum Anmeldeabend 
eingeladen am Dienstag, 3. Februar 2026 um 19.00 Uhr ins ev. Ge­
meindezentrum nach Zaberfeld.

Kath. KirchengemeindeKath. Kirchengemeinde
Güglingen  Güglingen  

Freitag, 30. Januar 2026
18.30 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 31. Januar 2026
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 1. Februar 2026
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen

und sprachliche Weiterbildung, bis hin zu IT-Kursen und der be­
ruflichen Bildung. Es werden sowohl Präsenz- als auch Online-
Kurse angeboten.
In vielen Veranstaltungen im Bereich Sprachen, Gesundheit und 
Kreativität gibt es noch freie Plätze. Wir freuen uns, Sie in den 
Kursen wiederzusehen oder neu zu begrüßen!
Anmeldungen und Informationen erhalten Sie online über vhs-
unterland.de, per E-Mail an zaberfeld@vhs-unterland.de oder 
telefonisch unter 0152/22158933 (Nachrichten können auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden).

Kirchen, Diakonie u.ä.

Ev. KirchengemeindeEv. Kirchengemeinde
Zaberfeld-Michelbach  Zaberfeld-Michelbach  

Sonntag, 1. Februar 2026
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Zaberfeld mit Pfarrer Lukas 

Gansky aus Cleebronn
10.30 Uhr	 Kinderkirche in Michelbach – Kirche
10.30 Uhr	 Kinderkirche in Zaberfeld im Gemeindezentrum
Dienstag, 3. Februar 2026
  9.30 Uhr	� MuKi-Zwergentreff im Gemeindezentrum Zaber­

feld. Sie haben Interesse? Dann melden Sie sich bei 
Pfarrerin Deborah Drensek im Pfarramt (deborah.
drensek@elkw.de, Tel. 07046/2132)

16.15 Uhr	� Jungschar „Himmelsstürmer“ im Gemeindezent­
rum Zaberfeld

19.00 Uhr	� Konfi-Info-Abend für den Jahrgang 2027 im Ge­
meindezentrum

Mittwoch, 4. Februar 2026
16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19.00 Uhr	 Frauenchor im Gemeindezentrum
Donnerstag, 5. Februar 2026
20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Bürgerhaus Michelbach
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Dienstag, 3. Februar 2026
18.30 Uhr	� Eucharistie mit Kerzenweihe und Blasiussegen, 

Stockheim
Mittwoch, 4. Februar 2026
18.30 Uhr	� Eucharistie mit Kerzenweihe und Blasiussegen, 

Güglingen
Donnerstag, 5. Februar 2026
  8.00 Uhr	� Eucharistie mit Kerzenweihe und Blasiussegen, 

Brackenheim
19.45 Uhr	 Taizé-Abend, Lieder lernen
20.30 Uhr	 Taizé-Gebet, Brackenheim
Freitag, 6. Februar 2026
18.30 Uhr	� Eucharistie mit Kerzenweihe und Blasiussegen, �  

Michaelsberg
Samstag, 7. Februar 2026
18.30 Uhr	 Eucharistie; Stockheim
Sonntag, 8. Februar 2026
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	 Eucharistie, Brackenheim
Termine
Freitag, 30. Januar 2026
16.30 Uhr	� KINDERZEIT für alle von sechs bis elf Jahren, Ge­

meindehaus Brackenheim
Mittwoch, 4. Februar 2026
12.00 Uhr	� mahlZEIT, Gemeindehaus Brackenheim (nur nach 

Anmeldung bis Montag 12.00 Uhr)
Bibelzeit für Kinder
Die „Bibelzeit“ ist ein Angebot für Kinder während der Eucharis­
tiefeier am Sonntag, 1. Februar um 10.30 Uhr in Güglingen. Dabei 
beginnen die Kinder den Gottesdienst mit der Gemeinde und 
verbringen im Anschluss während Lesung, Evangelium und Pre­
digt eine exklusive „Bibelzeit“. Zurück zur Gabenbereitung feiern 
sie mit der Gemeinde die Eucharistie. Wir freuen uns auf alle Kin­
der, die gemeinsam mit uns Gott entdecken möchten.
Taizé-Abend
Herzliche Einladung zum nächsten Taizéabend am 05.02.2026. 
Um 19.45 Uhr gibt es die Möglichkeit, einige Lieder mehrstimmig 
zu lernen. Ab 20.30 Uhr findet dann das Gebet statt, das mit sei­
nen Liedern, Bibeltexten und stiller Zeit zum Beten, Singen und 
Meditieren einlädt. Anschließend Begegnung im Foyer.

ICF Community ZabergäuICF Community Zabergäu

Herrenwiesenweg 12, 74374 Zaberfeld, Tel. 0178/8257994

Sonntag, 1. Februar 2026
10.30 Uhr	� Manuel Gräßlin predigt zum Thema „Stay Close“. 

(Kein Kindergottesdienst)
Unsere Gottesdienste finden wöchentlich im ehemaligen CVJM-
Heim in Zaberfeld statt.

Ev. Freikirche Gemeinde GottesEv. Freikirche Gemeinde Gottes

Herzlich willkommen zu unseren Veranstaltungen!

Freitag, 30. Januar 2026
17.15 Uhr	� Royal Rangers Stammtreff für Forscher �  

(6 bis 8 Jahre)
18.30 Uhr	� Royal Rangers Stammtreff für Pfadfinder �  

(ab 9 Jahren)
	 Weitere Informationen unter Tel. 0157/78833914.
Sonntag, 1. Februar 2026
10.00 Uhr	 Gottesdienst und parallel Kindergottesdienst

Hydrantenschilder weisen auf den 
genauen Standort des Hydranten hin.

Hydranten freihalten

Vereinsnachrichten

TSV Ochsenburg TSV Ochsenburg 

Einladung zur Generalversammlung
Zur Generalversammlung am Samstag, 28. Februar 2026, um 
18.30 Uhr laden wir Sie herzlich in die TSV-Halle ein. Vor der Ver­
sammlung besteht ab ca. 17.30 Uhr die Möglichkeit zum Abend­
essen. Im Anschluss an die Versammlung findet der kamerad­
schaftliche Teil des Abends statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung/Totenehrung; 2. Bericht 1. Vorsit­
zender; 3. Bericht Schriftführer; 4. Bericht Kassier; 5. Bericht Kas­
senprüfer; 6. Entlastungen; 7. Wahlen; 8. Ehrungen; 9. Anträge;  
10. Laufende Angelegenheiten/Verschiedenes.
Anträge sind spätestens 4 Wochen vor der Versammlung schrift­
lich beim 1. Vorsitzenden einzureichen.

Dienstag ist Gymnastiktag
Jetzt mit unserem neuen Übungsleiter Janic Hopp.
Ob Einsteiger oder Erfahrener, hier ist jeder willkommen.
Es wird gemeinsam in der Gruppe trainiert, um die Kräftigung 
und die Mobilisierung der Muskulatur und ein positives Körper­
gefühl zu erlangen. Kommen Sie vorbei und lassen sich begeis­
tern zu folgenden Trainingszeiten:
Frauengymnastik von 18.15 bis 19.15 Uhr
Männergymnastik von 19.15 bis 20.15 Uhr

TTC ZaberfeldTTC Zaberfeld

TTC Zaberfeld – Aktive

25.01.2026 TSB Horkheim III – TTC Zaberfeld II� 9:7
Beim knappen 7:9 beim TSB Horkheim III zeigte die zweite 
Mannschaft des TTC Zaberfeld eine starke und geschlossene 
Mannschaftsleistung. Besonders überzeugend präsentierte sich 
Christof Böttcher, der in beiden Einzeln ungeschlagen blieb und 
damit zwei wichtige Punkte beisteuerte.
Weitere Zaberfelder Zähler holten Sheriff Salaudeen, Kai Bach­
mann und Markus Dickscheit mit jeweils einem Einzelsieg. Für 
einen besonderen Moment sorgte Lukas Toletzki, der mit seinem 
Erfolg seinen ersten Einzelsieg in der zweiten Mannschaft feiern 
durfte.
Trotz der Niederlage auf dem Papier war es ein Spiel auf Augen­
höhe, das erst im Schlussdoppel entschieden wurde.
24.01.2026 TTC Zaberfeld I – Spfr. Affaltrach� 9:4
TTC Zaberfeld feiert wichtigen 9:4-Heimsieg gegen Spfr. Affal­
trach
Am Samstagabend, 24. Januar 2026, konnte der TTC Zaberfeld 
einen wichtigen 9:4-Heimsieg gegen die Spfr. Affaltrach einfah­
ren. In einer insgesamt souveränen Begegnung zeigte das Zaber­
felder Team eine geschlossene Mannschaftsleistung und setzte 
sich nach fast drei Stunden Spielzeit erfolgreich durch.
Der Start in die Partie verlief mit zwei Siegen aus drei Doppeln 
positiv. Besonders das Doppel Toletzki/Baumbach bewies Ner­
venstärke und entschied ihr Match erst im fünften Satz für sich. 
Lediglich das Doppel Boll/Zink musste sich dem starken Affal­
tracher Spitzendoppel geschlagen geben.
In den Einzeln präsentierte sich der TTC Zaberfeld sehr ausge­
glichen. Jochen Boll überzeugte mit zwei klaren 3:0-Erfolgen 
gegen die Affaltracher Spitzenspieler, während Thomas Rapp mit 
einer starken Leistung den gegnerischen Topgesetzten schlug. 
Joachim Zink und Nico Toletzki konnten auch wichtige Punkte 
mit einer ausgeglichenen Bilanz im mittleren Paarkreuz beisteu­
ern. Auch im hinteren Paarkreuz war auf Moritz Baumbach und 
Luis Grohmann Verlass – beide punkteten souverän und bauten 
den Vorsprung weiter aus.
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von 20.00 bis 21.30 Uhr im Feuerwehrmagazin Zaberfeld, Michel­
bacher Straße 14. Notenkenntnisse musst du nicht haben, nur 
Freude und Spaß an der Musik.

Landfrauen Ochsenburg  Landfrauen Ochsenburg  

20.02.2026 – Jahreshauptversammlung mit Wahlen 
für Mitglieder
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, 20.02.2026 
laden wir die Vereinsmitglieder recht herzlich ein. 
Da dieses Jahr wieder Wahlen anstehen bitten wir um zahlreiches 
Erscheinen, damit die ausscheidenden Vorstandsmitglieder ge­
bührend verabschiedet, und die neuen herzlich in Empfang ge­
nommen werden können.
Wenn sich noch jemand zur Wahl ins Vortstandsteam aufstellen 
lassen möchte, bitte bis zum 14.02.2026 bei Ute Dömelt anmel­
den. Vielen Dank! 
Im Anschluss gibt es ein gemeinsames Abendessen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Jahresbericht 
der Schriftführerin, 4. Bericht der Kassiererin, 5. Bericht der Kas­
senprüfer, 6. Entlastungen, 7. Wahlen, 8. Terminvorschau 2026,  
9. Verschiedenes. Wir freuen uns auf euch.
Anmeldung bis 14. Februar 2026 bei Ute Dömelt unter E-Mail: 
landfrauenochsenburg@outklook.de oder Handy: 0163/6031976 
(gerne per WhatsApp)
Uhrzeit und Ort: ab 18.15 Uhr bei Familie Schickner. Beginn der 
Veranstaltung ist um 18.30 Uhr.

05.02.2026 Vortrag über unsere Haut
Kai Myle aus Ochsenburg erklärt uns so einiges über unser 
größtes Sinnesorgan, die menschliche Haut.
Aufbau und deren Funktionen – einfach erklärt.
Was ist eine Allergie? Was ist Neurodermitis und wie geht man 
damit um?
Hautalterung und Hautkrebs – Inwiefern schadet Licht der Haut?
Wie pflegt man selbst anspruchsvolle Haut einfach und gesund?
Uhrzeit und Ort: ab 18.15 Uhr im Gemeinschaftsraum der Feuer­
wehr. Beginn der Veranstaltung ist um 18.30 Uhr.
Der Vortrag ist kostenlos. Gäste sind herzlich willkommen!

MGV Ochsenburg  MGV Ochsenburg  

Einladung zur Generalversammlung am 31.01.2026
Am Samstag, 31.01.2026 findet die Generalversammlung des 
MGV Liederkranz Ochsenburg 1851 e. V. in der Ochsenburger TSV 
Halle statt. Dazu eingeladen sind alle aktiven und passiven Ver­
einsmitglieder und natürlich sind auch Gäste herzlich willkom­
men. Um 17.30 Uhr öffnet die TSV Halle ihre Türen für alle Teil­
nehmer. Ab 18.00 Uhr gibt es leckeres Essen aus der TSV Küche. 
Die Generalversammlung beginnt um 19.30 Uhr. Folgende Ta­
gesordnung ist geplant: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Bericht 
des ersten Vorsitzenden; 4. Bericht Schriftführer; 5. Bericht Kas­
se; 6. Bericht der Kassenprüfer; 7. Entlastung der Vorstandschaft;  
8. Ehrungen; 9. Frauen Projektchor; 10. Wahlen; 11. Termine und 
Veranstaltungen 2026 „175 Jahre Vereinsjubiläum“.

Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld e.V.Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld e.V.

www.spielmannszugzaberfeld.de

Rückblick Generalversammlung
Zur diesjährigen Generalversammlung am 25.01.2026 des Mu­
sikvereins „Spielmannszug“ Zaberfeld e. V. konnte der Verein 
zahlreiche Mitglieder begrüßen. Ein besonderer Höhepunkt des 
Abends war die fast vollständige Neuwahl der Vorstandschaft. 
Nach mehr als 25 Jahren legte der bisherige Vorstand, Dirk 
Brauner, sein Amt in neue Hände und machte damit den Weg frei 
für die nächste Generation der Vereinsführung.

Trotz einzelner Gegenpunkte der Gäste ließ sich Zaberfeld den 
Vorsprung nicht mehr nehmen. Den Schlusspunkt setzte Nico 
Toletzki mit einem konzentrierten Viersatzsieg, der den 9:4-End­
stand besiegelte.
Mit diesem Erfolg zieht der TTC Zaberfeld in der Tabelle an Affal­
trach vorbei und erobert den 9. Tabellenplatz. Das nächste Spiel 
findet am 15. Februar um 10.00 Uhr zuhause gegen Horkheim 
statt. Gegen den aktuellen Tabellenachten bietet sich die Chance, 
weiter wichtige Punkte zu sammeln und sich aus den Abstiegs­
rängen zu befreien.
24.01.2026 TG Böckingen II – TTC Zaberfeld II� 9:4
TTC Zaberfeld II unterliegt in Böckingen
In der Herren-Kreisliga A Gruppe 2 musste der TTC Zaberfeld II am 
Samstag, 24. Januar 2026, eine 4:9-Niederlage bei der TG Böckin­
gen 1890 II hinnehmen. Spielbeginn war um 17.00 Uhr.
Nach den Doppeln lag der TTC Zaberfeld II mit 1:2 zurück. In den 
Einzeln konnten vor allem Finn Gröger, Philipp Maysenhölder 
und Christof Böttcher Punkte für Zaberfeld erzielen. Trotz einiger 
enger und umkämpfter Partien gelang es der Mannschaft jedoch 
nicht, das Spiel noch zu drehen.
Nach fast drei Stunden Spielzeit stand die Niederlage fest.
24.01.2026 TTC Zaberfeld III – TT Heuchelberg (SG) II� 5:9
Im ersten Rückrundenspiel der Kreisliga C2 traf der drittplatzier­
te TTC Zaberfeld III auf Tabellenführer TT Heuchelberg II – und 
schlug sich trotz Ersatzschwächung achtbar. Am Ende stand eine 
5:9-Niederlage, die knapper ausfiel, als es das Ergebnis vermuten 
lässt. Punkte holten René Heinold (2), Magnus Dürmeier (2) sowie 
das Doppel Dürmeier/Henningsen. Viele Fünfsatzspiele zeigten 
den großen Kampfgeist der Zaberfelder gegen den Spitzenreiter.

Speisen und Kuchen können wieder gerne mit nach Hause mit­
genommen werden.

Gesangverein Eintracht Zaberfeld  Gesangverein Eintracht Zaberfeld  

Lust zu singen?
Hast du Lust zu singen, zum Beispiel „Auf Uns“, „Tage wie diese“, 
„Perfect“ oder „You Are the Reason“? Dann komm mittwochs zum 
„GetUp!“. Wir proben außerhalb der Schulferien jeden Mittwoch 
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Neu besetzt wurden dabei die Ämter der ersten Vorsitzenden mit 
Isabell Ungerer, der zweiten Vorsitzenden mit Sabrina Kálmán 
sowie der Schriftführerin mit Tamara Götz. Mit der neu gewählten 
Vereinsführung setzt der Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld 
e. V. ein starkes Zeichen für Kontinuität und Zukunft zugleich.
Im Rahmen der Versammlung blickte der scheidende erste Vor­
sitzende, Dirk Brauner, in seinem letzten Bericht noch einmal auf 
seine lange Amtszeit zurück. Dabei erinnerte er nicht nur an die 
vielen organisatorischen und musikalischen Herausforderungen, 
sondern auch an zahlreiche prägende Momente der Vereinsge­
schichte. Besonders eindrucksvoll waren dabei die Rückblicke 
auf internationale Reisen in den frühen Jahren seiner Amtszeit, 
die den Spielmannszug unter anderem nach Amerika und China 
führten und den Verein weit über die Grenzen Zaberfelds hinaus 
bekannt machten.
Nach über einem Vierteljahrhundert an der Spitze des Vereins wur­
de Dirk Brauner mit großem Dank, viel Applaus und Anerkennung 
verabschiedet. Mit unermüdlichem Einsatz, Weitblick und einer 
tiefen Verbundenheit zum Musikverein „Spielmannszug“ Zaber­
feld e. V., hat er die Entwicklung des Vereins maßgeblich geprägt. 
Unter seiner Führung wuchs der Verein nicht nur musikalisch, 
sondern auch menschlich zusammen. Sein Engagement steht bei­
spielhaft für gelebtes Ehrenamt und wird dem Musikverein „Spiel­
mannszug“ Zaberfeld e. V. dauerhaft in Erinnerung bleiben.
An der Generalversammlung wurden auch verschiedene fördern­
de Mitglieder für ihre Treue geehrt. Gleich neun fördernde Mit­
glieder konnten für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt werden. An die­
ser Stelle noch ein herzliches Dankeschön für die jahrelange Treue!
Auch Bürgermeisterin Frau Diana Danner nahm an der Gene­
ralversammlung teil und würdigte in ihrem Grußwort die große 
Bedeutung des Vereins für das kulturelle und gesellschaftliche 
Leben der Gemeinde. Sie hob insbesondere den Beitrag des 
Musikvereins „Spielmannszug“ Zaberfeld e.V. zur Gemeinschaft, 
zur musikalischen Vielfalt sowie zur erfolgreichen Kinder- und 
Jugendarbeit hervor und dankte allen Ehrenamtlichen, Aktiven 
und Helfern für ihren Einsatz.
Mit der neu gewählten Vorstandschaft blickt der Musikverein 
„Spielmannszug“ Zaberfeld e. V. nun zuversichtlich in die Zukunft. 
Der Verein bedankt sich bei allen Mitgliedern, Unterstützenden 
und Freunden für die langjährige Treue und freut sich darauf, den 
eingeschlagenen Weg mit frischen Ideen und bewährtem Zu­
sammenhalt fortzusetzen.

Naturschutzverein Zaberfeld Naturschutzverein Zaberfeld 

Vorankündigung Vortrag Asiatische Hornisse
Am Montag, 23.02.2026 veranstaltet der Naturschutzverein 
Zaberfeld um 19.00 Uhr im Löweneck (ehemalige Bücherei), 
Michelbacher Str. 1 in Zaberfeld einen Informationsabend über 
die Gefahr der Asiatischen Hornisse. Bitte den Termin schon mal 
vormerken.  Näheres erfahren Sie in den nächsten Amtsblättern. 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Landschaftspflegetag am 07.02.2026!
Nicht vergessen anzumelden und mitmachen – gemeinsam für 
die Natur in Zaberfeld. Wir sind dabei.

VdK Ortsverband Oberes ZabergäuVdK Ortsverband Oberes Zabergäu

Sozialverband VdK fordert Pflegegehalt für die 
Pflege zuhause
Fünf von sechs Pflegebedürftigen werden zuhause von ihren An­
gehörigen gepflegt. Das sind über 80 Prozent. Die Angehörigen 
sind der größte Pflegedienstleister Deutschlands. 72 Prozent der 
pflegenden Angehörigen sind Frauen. Und diese Nächstenpflege 
macht arm.
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg fordert die Ein­
führung eines Pflegegehalts für Pflegende nach dem Vorbild des 
österreichischen Burgenlands. Dies sichert pflegenden Ange­

hörigen ein reguläres Gehalt, volle Sozialversicherungsansprüche 
sowie Renten- und Urlaubsansprüche. Der Sozialverband VdK Ba­
den-Württemberg fordert außerdem die Verbesserung der ren­
tenrechtlichen Anerkennung der Pflege und die Gleichstellung 
der Familienpflegezeiten mit den Kindererziehungszeiten.� UG

ZabergäuvereinZabergäuverein

Einladung zum Februar-Stammtisch
Gemeinschaftseinrichtungen im Dorf Hausen
Viele Jahrhunderte lang musste die bäuerlich geprägte Dorfge­
meinschaft ihre nur zusammen leistbaren Aufgaben durch die 
Erfüllung der Bürgerpflicht in körperlicher Fronarbeit erbringen. 
Diese Arbeiten währten meist nur kurzzeitig. 
Mit der aufkommenden Industrialisierung und Arbeitsteilung 
wuchsen und verstetigten sich die Aufgaben. Die Geldwirtschaft 
und der Warenaustausch nach außen gewannen zunehmend an 
wirtschaftlicher Bedeutung. Die Organisation dieser Bewirtschaf­
tung übernahm die Gemeinde meist nicht mehr, stattdessen bil­
deten sich im Dorf Hausen ab 1893 viele private Vereinigungen, 
in der Regel Genossenschaften. Seine Glanzzeit erlebte das Ge­
nossenschaftswesen zwischen 1930 und 1985.
Günter Keller als begeisterter Heimatforscher möchte die Be­
sucher an der faszinierenden Vielfalt dieser Organisationen teil­
haben lassen und acht Beispiele vorstellen. Veranstaltungsort: 
Weinsteige 1, Güglingen, 4. Februar, Beginn ist um 19.30 Uhr

Aus den Nachbarvereinen  
und -gemeinden

Lionsclub Güglingen/Zabergäu: Ukrainehilfe geht 
weiter
Von breiter Unterstützung für die Menschen in der Ukraine ge­
prägt, war der erste Sammeltermin von Hilfsgütern im neuen Jahr.
Acht Mitglieder des Lionsclubs Güglingen/Zabergäu nahmen 
in Brackenheim und Schwaigern Sachspenden in Empfang und 
holten darüberhinaus auf Wunsch die Gegenstände vor der Haus­
türe ab. Sehr schnell füllte sich der von Richard Wagner zur Verfü­
gung gestellte Kleintransporter mit Anhänger durch gespendete 
Fahrräder, Rollatoren, Lebensmittel, Hygieneartikel, Haushaltsge­
genstände, Kinderkleidung (für Erwachsene besteht kein Bedarf 
an Kleidung). Sofern Sie abklären möchten, ob Ihre Spende in 
der Ukraine benötigt wird, setzen Sie sich bitte mit Rolf Kieser, 
mobil 0151/14718475, in Verbindung. Der mobile Einsatztrupp 
mit dem von Tatjana Willy, Privatkellerei Willy, gelenkten Lkw mit 
Ladebordwand war dann bei mehreren Abholstellen unterwegs, 
um medizinische Geräte wie EKG, Ultraschall, Desinfektionsmit­
tel, Büroausstattung, Kaminöfen, schwergewichtige Textilstoffe, 
Einbauküchen und anderes an der Haustüre der Spender abzu­
holen. Dank der Unterstützung der Spedition Fritz konnten dann 
anschließend der mit Hilfsgütern voll beladene Lkw sowie der 
ebenso gefüllte Kleintransporter mit Anhänger ins Zwischende­
pot in Heilbronn überführt werden. Dort erfolgt in den nächsten 
Tagen die Umladung in einen 40-Tonner Lkw, der noch in diesem 
Monat in die Ukraine aufbrechen wird. Der nächste Sammel- 
termin in Brackenheim und Schwaigern findet wie gewohnt am  
3. Samstag eines Monats, also am 21. Februar 2026, statt.

Kleintierzüchter WeilerKleintierzüchter Weiler

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Tagesordnung zur 52. Jahreshauptversammlung am Freitag, 
13.02.2026 um 20.00 Uhr im Sportheim in Zaberfeld.
1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Berichte der Vorstandschaft;  
4. Entlastungen; 5. Wahlen; 6. Anträge; 7. Verschiedenes.
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 
06.02.2026 an den 1. Vorstand Joachim Mehl zu richten!
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Aus dem Verlag

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen

Sonstiges

Selbsthilfegruppe tBa – trotz Behinderung aktiv
Neues Jahr, neue Termine!
Ja, es ist wieder mal Jahresanfang und die Termine für 2026 
stehen. Der Erste ist am Samstag, 31. Januar ab 14.00 Uhr im ev. 
Gemeindehaus in Gemmingen, unser monatliches Treffen. Gäste 
sind recht herzlich willkommen. Es ist dabei vollkommen egal, ob 
mit Rolli oder ohne, ob mit Gehhilfe oder ohne, oder einfach mal 
so zum Reinschnuppern. Und keine Angst, wir beißen nicht und 
ansonsten ist unser Domizil barrierefrei.
Wir begrüßen aber auch gern Gäste, die bereit sind, uns hin und 
wieder zur Seite zu stehen, sei es bei den Treffen oder bei diver­
sen Veranstaltungen. Jede helfende Hand ist willkommen!
Also, lasst euch einfach mal sehen, wer Interesse hat bei einem 
gemütlichen Plausch bei Kaffee und Kuchen mehr von uns zu 
erfahren.
Natürlich gibt es auch weiterhin unsere Termine per Telefon 
– Eveline Vögeli, Tel. 07267/1349 oder Bernd Heidenreich, Tel. 
07262/6889 – oder per E-Mail tba.gemmingen@web.de.

 
� Foto: www.maren-winter.com/GettyImages/iStockphoto

IMPRESSUM 
Herausgeber:  
Gemeinde Zaberfeld, Schloßberg 5, 
74374 Zaberfeld, Tel. 07046/9626-0

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG,  
Kirchenstraße 10,  
74906 Bad Rappenau,  
Telefon 07264/70246-0,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeisterin Diana Danner,  
Schloßberg 5, 74374 Zaberfeld oder 
ihre Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen 
Inhalt und die Anzeigen:
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10, 
74906 Bad Rappenau 

INFORMATIONEN
Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt,  
Tel.: 07033/6924-0,  

E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf:  
bad-rappenau@nussbaum-medien.de


